
Erlebnisraum Wasserquintett
Eine faszinierende Talsperrenlandschaft:

Wanderung von Hückeswagen 
bis Wipperfürth

Reise in die Heimat

Samstag, 9. Oktober 2010

Wegbeschreibung
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Anreise von Köln: RB 48 Richtung Wuppertal Hbf. bis Solingen Hbf. 
Umstieg in RB 47 Richtung Wuppertal, Wuppertal Hbf. bis Rem-
scheid-Lennep Bahnhof. Umstieg in Buslinie 336 Richtung Gum-
mersbach bis Hückeswagen, Bahnhofstraße (Dauer ca. 90 Min.).

Abreise von Wipperfürth nach Hückeswagen: Buslinie 336 vom 
Busbahnhof Wipperfürth in Richtung Remscheid-Lennep bis Hü-
ckeswagen Bahnhofstraße (Dauer ca. 13 Min.).

Abreise von Wipperfürth nach Köln: Vom Busbahnhof Wipperfürth mit 
der Buslinie 426 bis Bergisch Gladbach. Mit S11 Richtung Düsseldorf 
bis Köln Hbf. (Dauer ca. 81 Min.)

Mit dem PKW
Anreise von Köln: Auf B55a Ausfahrt nach Oberhausen nehmen. Bei 
Ausfahrt 23-Kreuz Leverkusen auf A1 Richtung Dortmund/Wuppertal-
Ost. Bei Ausfahrt 96-Wermelskirchen Richtung Schloss Burg abfahren, 
bei Bibelweg links, im Kreisverkehr erste Ausfahrt, weiter auf L157, bei 
B51/Dellmannstraße links, bei B237/Bornefelder Str. rechts (Schilder 
nach Gummersbach, Meinerzhagen, Hückeswagen). Weiter auf B237 
(Dauer ca. 40 Minuten).

Abreise nach Köln: Richtung Dohrgaul/Frielingsdorf/Engelskirchen auf  
L302. Bei L302/L306/Neuremscheid rechts, weiter auf A4 Richtung Köln

Weitere Informationen zu An- und Abreise finden Sie auch unter:
www.mobil-im-Rheinland.de I www.freizeitplaner2010.de

Anmeldung
Anmeldung unter www.rheinische-welt-ausstellung.de
oder schriftlich an:

Thomas-Morus-Akademie Bensberg 
Overather Straße 51-53 
51429 Bergisch Gladbach

Tel.: 02204 - 408 472 info@tma-bensberg.de
Fax: 02204 - 408 420 www.tma-bensberg.de

Hier erhalten Sie auch weitere Auskünfte zur Reise in die Heimat.

Bürozeiten der Thomas-Morus-Akademie Bensberg 
Mo. bis Do. 8.00 bis 17.00 Uhr und Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr

Änderung im Programm und in der Organisation bleiben vorbehalten. 

Mehr Reisen in die Heimat ...

... finden Sie unter 
www.rheinische-welt-ausstellung.de
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Bildnachweis
Volker Barthel

  So., 19. September 2010, 20.30 - 22.00 Uhr
Licht und Klang an der Neyetalsperre
Ort: Oberröttenscheid, 51688 Wipperfürth (bitte die Ausschilderung beachten); Hinweis: Wege 
sind nicht beleuchtet, daher werden Taschenlampen empfohlen, www.wasserquintett.de

 Sa., 25. September 2010, 10.00 - ca. 15.00 Uhr
„Der fleissigste Bach Deutschlands“
Gut Schiff, Igeler Mühle, Alte und Neue Dombach – Mühlen an der Strunde
Start: Dorfplatz Herrenstrunden, gegenüber der Komturei, Herrenstrunden 23, 51465 
Bergisch Gladbach

  Fr., 8. Oktober 2010, 20.00 Uhr
 Erzählreise durch die Rheinischen Mühlen

Erzählungen und Musik in der Grottenhertener Windmühle
Alle Informationen unter www.muehlenregion-rheinland.de
Ort: Grottenhertener Windmühle, Mühlenstraße, 50181 Bedburg Kirchherten-Grottenherten

  Sa., 16. Oktober 2010, 10.00 - ca. 15.00 Uhr
Die Blütenstadt Leichlingen öffnet sich zum Fluss
Natur und Kultur entlang der Wupper
Start: Postwiese, Im Brückerfeld, 42799 Leichlingen

Tipp!

Tipp!

Seminar

Tipp!

Tipp!

Seminar



Programm
9.30 Uhr	 Treffpunkt an der Bushaltestelle Bahnhofstraße, 42499 

Hückeswagen

Hückeswagen 
Hückeswagen besitzt mit dem Schloss, der anschließenden Altstadt 
und einer Vielzahl bergischer Fachwerkhäuser einen historischen 
Stadtkern von herausragender Qualität. Ein Ziel der Regionale 2010 
ist es, mit der Maßnahme „Schlosshagen“ die markante Landmarke 
als attraktives Verbindungselement zwischen der Wupperaue und der 
Altstadt herauszuarbeiten. Dies soll durch Herstellung von Sichtachsen 
sowie der Wiederherstellung des Wegesystems und der historischen 
Mauern und Treppen geschehen. Der geplante „Wupper-Balkon“ in 
den Auen ermöglicht zukünftig attraktive Ausblicke auf die Wupper, 
deren Staubereich mitten in der Stadt beginnt.

Der Weg führt weiter entlang der ehemaligen Bahntrasse der Wipper-
talbahn, einer 31 Kilometer langen Eisenbahnstrecke von Bergisch-
Born über Hückeswagen und Wipperfürth nach Marienheide. Die 
Strecke wurde im Jahr 1995 stillgelegt und ist heute zum größten Teil 
rückgebaut. Die ehemalige Bahntrasse wird im Rahmen der Regionale 
2010 als Rückrat des Wasserquintetts zu einem vielseitig nutzbaren 
Rad- und Wanderweg ausgebaut. 

Bevertalsperre 
Die Bevertalsperre, erbaut zwischen 1896 und 1898, war die erste 
Nutzwasser-Talsperre des Wuppergebiets. Nach ihrer Erweiterung 
1938 wurde sie zur größten Talsperre des Wuppergebietes. Sie dient 
dem Hochwasserschutz und der Niedrigwasseraufhöhung.

Heute ist das bis zu 200 Hektar große Gewässer ein beliebtes Erho-
lungsgebiet mit vielen Freizeitmöglichkeiten. Der Wupperverband führt 
in das Innere des Staudamms und zeigt die Funktionen und Technik 
dieses Industriedenkmals. Weiter geht es auf einem im Rahmen der 
Regionale 2010 angelegten Verbindungsweg zur Neyetalsperre.

Neyetalsperre
Urpsrünglich ist die Neyetalsperre in den Jahren 1905 bis 1908 als 
Trinkwassersperre der Stadt Remscheid gebaut worden. Heute ist der 
ruhige Stausee als Erholungsgebiet bei Wanderern sehr beliebt. Un-
terhalb der historischen, gut erhaltenen Staumauer aus Bruchsteinen 
erstreckt sich das landschaftlich reizvolle Neyetal. Im Rahmen der 
Regionale 2010 wird das Vorfeld der Staumauer als Landschaftspark 
gestaltet, um die besonderen landschaftlichen Qualitäten zu erhalten, 
zu stärken und auch den Besuchern zu präsentieren. 

Ohler Wiesen – der neue CentralPark
„Zurück ans Wasser“, so lautet das Ziel der Maßnahme im Stadt-
kern von Wipperfürth. Die Ohler Wiesen – ein kleiner Stadtpark in 
unmittelbarer Nähe zum Stadtzentrum Wipperfürths – wird zum 
attraktiven Freizeitraum für Vereinsport und Naherholung inmitten 
der ältesten Stadt des Bergischen Landes. Ziel ist es die Innenstadt 
besser mit dem Naturraum zu vernetzen und an die Wupper an-
zubinden. Wupperbalkone, neue Sportstätten und eine Renaturie-
rung der Wupper in diesem Bereich erschließen dieses unentdeckte 
Areal für Bürger. Der ehemalige Bahndamm, heute schon als Rad-
weg stark frequentiert, bildet das neue Entree für die Radtouristen. 

Die Wanderung führt weiter entlang der alten Bahntrasse ins Stadt-
zentrum Wipperfürths.

17.00 Uhr 	voraussichtliches Ende der Veranstaltung in Wipper-
fürth.

Hinweise
Für die Wanderung empfehlen wir wetterfeste Kleidung sowie fes-
tes Schuhwerk. Die Reise in die Heimat wird wetterunabhängig 
durchgeführt.

Länge der Strecke: 14 km

Einkehrmöglichkeiten sind während der Wanderung nicht gegeben. 
Bergische Spezialitäten können am Ende der Wanderung im Res-
taurant Ratskeller in Wipperfürth erworben werden.

Projektinformationen unter: www.wasserquintett.de

Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen begrenzt.

Veranstalter: Regionale 2010 Agentur I Standortmarketing Region 
Köln/Bonn GmbH

Konzeption und Organisation: Thomas-Morus-Akademie Bensberg

Einladung
Das Bergische Land besitzt mit seiner einzigartigen Talsperrendichte 
ein unverwechselbares Markenzeichen. Die Talsperren erfüllen weit 
mehr als nur ihre wasserwirtschaftliche Aufgabe: sie sind Orte des 
stillen, kontemplativen Landschaftserlebens und übernehmen über-
regionale Freizeit- und Erholungsfunktionen. Weiterhin stellen sie 
einen wichtigen Lebensraum seltener Pflanzen- und Tierarten dar. 

Mit dem Wasserreichtum ging eine Industrialisierung einher, die die-
ses Potenzial nutzte und in Teilbereichen eine einzigartige Industrie-
kultur hinterlassen hat. Das Regionale 2010-Projekt Wasserquintett, 
gelegen im Herzen der Bergischen Höhen, umfasst mit der Lingese-, 
Neye-, Bever- und Wupper- und Brucher Talsperre fünf dieser land-
schaftsprägenden Großbauwerke. Sie sind Zeugnis der beeindru-
ckenden Ingenieurbaukunst und Teil des kulturellen Erbes der Region. 

Wir laden Sie ein, auf einer Wanderung von Hückeswagen, über die 
Bever- und Neyetalsperre, nach Wipperfürth einen Teilraum des Re-
gionale 2010-Projekts Wasserquintett kennenzulernen. Faszinieren-
de Einblicke in die vielfältige Natur- und Kulturlandschaft sowie eine 
Führung durch den Staudamm der Bever-Talsperre erwarten Sie auf 
dieser Reise in die Heimat.

Gesprächspartner
Viviane Stölting, 
Regionalmanagement Wasserquintett, Wipperfürth

Volker Barthel,  
Stadt Wipperfürth

N.N. 
Wupperverband, Wuppertal

Leitung
Susanna Theunissen,  
Thomas-Morus-Akademie Bensberg


